
Wie geht es nach der Aufnahme weiter?  
Welche Angebote gibt es?

Das Eingangsverfahren dauert drei Monate und dient dem 
Kennenlernen, der Erprobung in verschiedenen Berufs­
feldern und der Entwicklung einer beruflichen Perspektive.
Der Berufsbildungsbereich dauert in der Regel zwei Jahre 
und ermöglicht die Stabilisierung und Entwicklung der 
beruflichen und sozialen Leistungsfähigkeit durch praxis­
nahe Qualifizierung und Arbeit sowie Kursangebote zu 
verschiedenen Themen z. B. Gesundheit, berufliche 
Neuorientierung oder Kulturtechniken. Berufliche Vorerfah­
rungen und Qualifikationen können genutzt und neue 
Lernerfahrungen gesammelt werden. Externe Praktika 
bereiten bei Bedarf den Übergang auf den allgemeinen 
Arbeitsmarkt vor.
Der Arbeitsbereich bietet entsprechend der individuellen 
Leistungs- und Belastungsfähigkeit Arbeitsplätze in 
verschiedenen Tätigkeitsfeldern mit unterschiedlichen 
Anforderungen an.

Das Team Übergangsmanagement  begleitet auf  
Außenarbeitsplätzen und vermittelt auf den allgemeinen 
Arbeitsmarkt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Das würde uns freuen.
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Sie haben weitere Fragen?  
Rufen Sie uns an oder schreiben  
Sie uns eine Nachricht:



Über externe Belastungserprobungen, Praktika oder Probe­
beschäftigungen auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt, bei deren 
Durchführung Sie durch das Team Übergangsmanagement 
der Delme-Werkstätten professionell unterstützt und 
begleitet werden, können Sie wieder Kontakt zum allgemeinen 
Arbeitsmarkt aufnehmen und gegebenenfalls dauerhaft 
vermittelt werden.

Ein Beschäftigter der wid 
beschreibt dies treffend: 
„In der wid habe ich durch die Arbeit  
und die unterstützenden Beratungs
gespräche wieder Mut und Energien 
entwickelt. Ich habe alte Kräfte wieder 
entdeckt und gelernt, mit meiner Erkran-
kung umzugehen. Die Arbeitsstruktur 
   gibt mir Halt, Sicherheit und eine 
     Perspektive. Die Kontakte zu  
            anderen Kollegen tun   
                       mir gut.“ 

„Der wichtigste und schwerste Schritt  
für mich war es, meine Erkrankung  

anzuerkennen, mich damit zu zeigen  
und allen damit verbundenen  

Konsequenzen zu stellen.“
So und ähnlich schildern Beschäftigte  

ihre Situation, bevor sie sich für  
unsere wid entschieden haben.

WERKSTATT FÜR INDUSTRIE UND DIENSTLEISTUNG (WID)

Attraktiv für Sie sind die unterschiedlichen Qualifizierungs­
möglichkeiten sowie das interessante und sinnvolle Arbeits­
angebot. Dazu gehören unter anderem:
> �Garten-und Landschaftspflege, Verpackung & Montage, 

Bücher-Foliieren, Elektromontage und Interne Logistik  
in Delmenhorst,

> �EDV-Bürodienstleistungen, Elektromontage, Kerzen­
manufaktur, Verpackung und Sortierung in  Sulingen,

> �Garten- und Landschaftspflege, Verpackung & Montage, 
Online-Shop und Holzmontage in Syke,

> �Velo – Die Fahrradwerkstatt am Bahnhof in Syke 
> �Delme-Unverpacktladen in Weyhe sowie 
> �Gastronomien Delme-Bistro, Delsul und Delcasy in 

Bassum, Sulingen und Syke. 

Beschäftigte in der wid erleben sich oft nach langer Krankheit  
durch die Arbeit positiv beeindruckt und wertgeschätzt. Die 
vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten in der Werkstatt ver- 
stärken das Selbstwertgefühl und machen Hoffnung sowie Mut.

Daneben sind die Möglichkeit zum Austausch mit anderen 
Betroffenen und das Beratungsangebot des Sozialen 
Dienstes in unseren wid’s wichtig und hilfreich, um wieder 
Fuß zu fassen. Der Psychologische Dienst der wid steht 
Ihnen außerdem im Rahmen der Krankheits- und Krisen­
bewältigung ebenfalls gerne zur Verfügung.

Aufnahmevoraussetzungen für die wid sind:
> �das Vorliegen einer chronisch psychischen Erkrankung 

z. B. eine Psychose oder Persönlichkeitsstörungen,  
die eine Person in Wechselwirkung mit einstellungs- und 
umweltbedingten Barrieren an der gleichberechtigten 
Teilhabe an der Gesellschaft länger als sechs Monate 
hindern kann, 

> �das Interesse an einer Arbeitstätigkeit
> �der Wunsch nach Beschäftigung.

Ihr Verdienst in der wid:
Als Beschäftigter in der wid sind Sie kranken-, pflege-  
und rentenversichert. Im Eingangsverfahren und im Berufs-
bildungsbereich erhalten Sie je nach Ihrer beruflichen 
Biographie Übergangsgeld, Ausbildungsgeld oder eine 
Erwerbsminderungsrente. Im Arbeitsbereich erhalten Sie 
ein Arbeitsentgelt bestehend aus Grundbetrag und einem 
leistungsabhängigen Steigerungsbetrag und dem Arbeits­
förderungsgeld (AföG).

Wir unterstützen Sie auf dem Weg zu einer  
selbstbestimmten Teilhabe an Arbeit 
Eine psychische bzw. seelische Erkrankung kann oftmals 
Lebens- oder Berufswünsche durchkreuzen und den Zugang  
zu den eigenen Fähigkeiten erschweren. Daran knüpfen wir in 
der wid an. Gemeinsam erkunden wir mit Ihnen Vorerfahrungen 
und entwickeln Ihre beruflichen Perspektiven. In qualifizieren­
den Kursen und durch praxisnahe Tätigkeiten können Sie Ihre 
beruflichen Fertigkeiten steigern und Ihre Belastungsfähigkeit 
ausweiten. Gerne ermöglichen wir Praxiserfahrungen außer­
halb unserer Werkstatt und unterstützen bei der Teilnahme 
an Bildungs-, Gesundheits-, Sport- und Kulturangeboten.

Menschen mit einer chronisch psychischen Erkrankung bzw. 
psychischen Behinderung erleben in unseren Werkstätten 
für Industrie und Dienstleistung (wid) in Delmenhorst, 
Sulingen und Syke einen Perspektivwechsel in ihren beruf­
lichen Erfahrungen. 


